
Hey,        -        hier eine Kurzgeschichte von Ing. Torsten (Panzer) 
 
so wie ich es dir gestern versprochen habe, meine Gedanken zum Vatertagausflug 2008! 
 
Alles begann mit einem "blöden Spruch" wie man sie ja von mir kennt. Ein  
Kumpel teilte mir mit das er zum Surffestival nach Fehmarn fährt und ich "crazy horse" habe nichts  
besseres zu tun als zu sagen..."Supi dann komm ich mit den Rad vorbei" ... natürlich habe ich da noch  
gehofft das es wie aus Eimer regnen würde und ich um die mir selbst eingebrockte Sache herum 
kommen könnte, aber Pustekuchen die Sonne lachte und es sollte auch am 02.05 kein Regen geben. 
Also, so wie ich es im Spaß geplante hatte wurden am 30.04 meine Sachen die ich zum Wechseln 
brauchte in den VW Bus von Markus verladen und mit nach Fehmarn genommen. 
Tja und dann war es so weit ... 0645 am 01.05.2008. Die meisten, so auch meine Nachbarn kamen 
gerade besoffen und glücklich nach Hause als ich mich auf mein Rad gesetzt habe, um los zu radln. 
Mein Routenplaner und mein Nav sagte mir für die 265km Strecke Bremen - Fehmarn eine Fahrzeit 
von 11h voraus (ohne Pausen und mit 25km/h im Schnitt). UND ich muss sagen, es war ein schöner 
morgen... die Route die mir der Routenplaner Richtung Hamburg vorgeschlagen hat (Bremen, Zeven, 
Buxtehude) lief dank einem lauen Lüftchen von hinten bombig so das ich mit einem Schnitt von 33 in 
Buxtehude eingeflogen bin (~3h) ... der Kampf durch Hamburg war dann weniger schön ...zum einem 
muss wohl mein Planer vergessen haben, das ich mit dem Rad unterwegs bin und somit keine 
Stadtautobahn benutzen könnte zum anderen war ja 1.Mai .... der Tag der Großen Demo´s im 
Germany ... und ich in Hamburg mitten drin ... shit. Hier war dann der erste Umweg von 10km da ... 
einmal ganz außen rum und das obwohl nur eine Kreuzung (mit 5 Reihen Polizei) zwischen mir und 
der direkten Route lag (verdammt!) ABER EGAL ..der Tag war schön und ich war gut in der Zeit ... 
Dann also nach 2,5h raus aus Hamburg und ab Richtung Ostsee (Norderstedt, an Lübeck links vorbei, 
Richtung Oldenburg i.H, auf Neustadt i.H. zu) UND da war sie da --> die Ostsee .. coole Sache ich 
kam aus einer langen Allee rausgeflogen (der Schnitt lag nun wieder bei 31,5km/h, nach dem er dank 
Hamburg auf 26,7km/h gefallen war) und bin quasi gerade noch rechtzeitig auf der Promenade zum 
stehen gekommen. Jetzt hieß es nur noch an der See hoch bis zur Fehmarnbrücke rüber und der Grill 
kann angemacht werden. Naja ganz so einfach war es dann doch nicht da die Auffahrt auf die 
Fehmarnsund-Brücke sich als ein wenig "dumm" heraus stellte. Es gab 2 Optionen, um über die 
Brücke zu kommen, auf der Fahrbahn (Einheimische meinten" Jung wenn du nicht so sehr an deinem 
Leben hängst kannst das fahren") oder die Einfahrt zu einem Wirtschaftsweg finden der an der 
Fahrbahn vorbei läuft und durch ein Geländer gesichert ist ..ich entschloss mich für den 
Wirtschaftsweg .. mmhhh... dumme Sache beim ersten Versuch bin ich an dem Tor vorbei gefahren 
und durfte 5m vor dem Ziel eine komplette Runde um den Brückenkopf fahren ..aber egal nach 11h35 
(inkl. Pause und +km wegen Verfahren -40km) kam ich glücklich und zufrieden in Fehmarn an und 
ein Weizen wartete schon auf mich **grins** Der Abend war dann recht schnell für mich gelaufen ... 
bin so gegen 2200 eingepennt und da mein Wecker bereits um 0530 wieder klingelte war ich  
auch nicht böse. Ich fühlte mich besser als ich es erhofft hatte und machte mich nach einer guten 
Tasse Kaffe bei Sonnenschein wieder heim. Selbe Tour umgekehrte Reihenfolge. Wie es so lief ...naja 
sagen wir mal so .. Das Wetter war schön. Es rollte sich so lala ... gesunder 28km/h Schnitt und ein 
Hungerast nach dem Anderen ..glaube das war ein gesamter Baum der mir bis Hamburg gefehlt hat. 
Naja auf jeden Fall gab es kurz vor Hamburg richtig (nach 5h Fahrt) was zwischen die Kiemen (Kaffe, 
Kuchen, Snickers, Malzbier) und siehe da ..es rollte sich viel, viel besser ... so gut, dass ich meine 
Abfahrt in Buxtehude verpasst habe und mir einen Umweg von 30km eingepackt habe. Ansonsten lief 
es trotz ein wenig Regen richtig gut heim so das ich zu Hause "mal wieder 310km auf dem 
Tageszähler hatte" und mit auch einen Gesamtschnitt von 28,7km/h auf 618km gefahren bin. 
 
Alles in allem zwei glückliche Tage mit vielen Kilometern und guter Laune !!! 
 
Gruß             Torsten 
 
 


